
Die Themen im Überblick:

Herzlichst,

                           Vera Bellgardt
                             Schulleiterin
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Die Einschulung Ihres Kindes ist sicher für die 
gesamte Familie ein großes Ereignis. Nicht nur 
für Ihr Kind beginnt nun ein neuer 
Lebensabschnitt.
Und dann ist dieses Jahr noch immer alles 
anders! Aber auch wenn Ihr Kind die Schule 
noch nicht von innen gesehen hat, so werden 
wir all das in den ersten Schultagen nachholen 
und uns viel Zeit zum Kennenlernen geben!

Ihr kleiner ABC-Schütze �ebert sicher schon 
dem ersten Schultag entgegen und freut sich 
auf die große Schultüte. Und Sie als Eltern 
grübeln darüber, wie die Einschulung wohl 
ablaufen wird? Da bleiben wir auch dieses Jahr 
ganz �exibel. 

Auf unserer Homepage werden wir Ihnen 
die aktuellsten Planungen präsentieren 
(Startseite-unten Infos- Einschulung). 
Daneben ergeben sich natürlich die 
üblichen Fragen rund um das Thema 
Schule. Daher möchten wir Ihnen in dieser 
Broschüre nicht nur unsere Schule etwas 
näher vorstellen, sondern möglichst schon 
viele Antworten auf wichtige Fragen 
geben.
Auf den folgenden Seiten bekommen Sie 
u. a. einen Überblick über die Lehrkräfte 
unserer Schule und Informationen zum 
ersten Schultag Ihres Kindes.
Außerdem möchten wir Sie über unser 

umfangreiches Ganztagsangebot infor-
mieren und Ihnen die wichtige Arbeit 
unseres Fördervereins vorstellen.
Erfahren Sie auch, wie Sie sich engagieren 
können und welche Ämter Eltern in der 
Schule übernehmen können. Wir wün-
schen Ihnen viel Spaß bei der Lektüre und 
allen Kindern einen guten Start in eine 
schöne Grundschulzeit!

   



Sandra Hasenclever
seit 2011 Konrektorin
Englisch, Deutsch, 
Mathematik

Sabine Matz
seit 2012
Mathematik, Deutsch, 
Sachunterricht, Englisch

seit 2016
Mathematik, Deutsch, 
Englisch

Daniela Grimm
seit 2016
Mathematik, Deutsch
Sport

Silke Meier
seit 2015
Sachunterricht, Kunst, 
Musik

Michaela Diederichs
seit 2013
Diplomsportlehrerin

Sylvia Schattenmann
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Unsere Lehrerinnen Schuljahr 2021/2022

seit 2014
Mathematik, Deutsch, 
kath. Religion

Hannah Meinigke
seit 2020
Lehramtsanwärterin

Janina Essenberg
seit 2017
Mathematik, Deutsch,
Sport

Carina Pulm
seit 2019
Mathematik, Englisch,
kath. Religion

Ina Scholz
seit 2019
Mathematik, Deutsch
Sachunterricht

Georgia Dani
seit 2019
Mathematik, Deutsch,
DaZ Deutsch als Zweitsprache

Frau Grewe, Frau Borucu, Frau Niggl
und Frau Pütz be�nden sich in Elternzeit

Katrin Sche�er

Christine Conrad
seit 2020
Mathematik. Sport
Religion

Susanne Degenhardt
seit 2021
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Anika Winter

Unsere OGS-Kräfte Schuljahr 2021/2022

Sandra Maxeiner Birgit Benten

Marion Wirtschafter

Elif Tiryaki Petra Schuderer Sandra Schröter

Birgitt Happ
Koordinatorin

Maike Richartz
Küche

Sangin Ahmad
Küche

Gulagin Kupper
Küche

Andrea Schumann
Küche



Wir l(i)eben Schule – 
Unser pädagogisches Grundverständnis

Wir versuchen 

• jedem Kind zu helfen seine eigene, noch lange nicht voll-
ständig entwickelten Möglichkeiten kennenzulernen.

• jedes Kind bei der Entwicklung seiner Möglichkeiten zu 
fördern, damit es immer besser erkennt, wie es selbst sein 
möchte.

• dem Kind regelmäßig und bewusst, Lebensmöglichkeiten 
und Lebensziele nahezubringen, so dass es sich immer 
bewusster entscheiden kann.

Das hat Konsequenzen für das pädagogische Klima in der Schu-
le, vor allem in Bezug auf das Eingehen der kindlichen Bedürfnis-
se wie z. B. Bewegung, rhythmischer Wechsel von Anspannung 
und Entspannung und Ruhe und Beschäftigung.

Die Kinder sollen

• gerne zur Schule kommen und mit Freude lernen

• die Schule als wertvollen Lebensraum empfinden

• soziale Kompetenz erlangen

• Verantwortung für sich und andere übernehmen

• ihre eigene Meinung einbringen und sich ernst genommen 
fühlen

• Gemeinschaft erleben und gestalten.

In vertrauensvoller Zusammenarbeit mit den Eltern und mit 
Hilfe unterstützender, außerschulischer Institutionen orientiert 
an den Grundbedürfnissen unserer Kinder nach Geborgenheit 
nach neuen Erfahrungen nach Verantwortung nach Lob und 
Anerkennung möchten wir unsere Schülerinnen und Schüler auf 
ihrem Weg in die Zukunft auf die Welt von morgen begleiten 
und vorbereiten.+
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7:30 Uhr   Beginn der Frühbetreuung

7:55 Uhr  Tre�punkt Hallenbad zur  

  Frühschwimmstunde

8:00 Uhr   O�ener Unterrichtsbeginn

8:15 Uhr   Unterrichtsbeginn

 9:45 Uhr  Frühstück in den Klassen

 9:55 Uhr  Beginn der großen Pause

 10:15 Uhr  Ende der großen Pause

 11:45 Uhr  Kleine Pause

 12:00 Uhr    Ende der kleinen Pause

1 5:00  Uhr    1 . Abholtermin Ganztag

1 6:00  Uhr    2. Abholtermin Ganztag

Besondere Regelungen

Die Schulstunden

1. Stunde  8:15  bis 9:00 Uhr

2. Stunde  9:00  bis 9:45 Uhr

3. Stunde  10:15  bis 11:00 Uhr

4. Stunde  11:00  bis 11:45 Uhr

5. Stunde  12:00  bis 12:45 Uhr

6. Stunde  12:45  bis 13:30 Uhr

7. Stunde  13:30  bis 14:15 Uhr

8. Stunde  14:15  bis 15:00 Uhr !
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Wenn Ihr Kind einmal krank wird, informieren Sie die Schule, so 
dass die Klassenlehrerin informiert werden kann.
Wenn Ihr Kind länger als drei Tage zu Hause bleiben muss, 
bitten wir um eine schriftliche Entschuldigung. Ein ärztliches 
Attest ist nur bei sehr langen Krankheiten nötig. 

Im Krankheitsfall :

Hitzefrei
Kinder der Grundschule dürfen nicht ohne Absprache der 
Eltern vorzeitig nach Hause geschickt werden. Daraus folgt, 
dass „Hitzefrei“ nur für den jeweils folgenden Tag gegeben 
werden kann.

Winterwetter
Für den Schulweg sind die Eltern verantwortlich. Die 
Betreuung am Bus nach der letzten Unterrichtsstunde ist 
eine freiwillige Maßnahme der Lehrkräfte. Sie als Eltern 
bestimmen, ob ihre Kinder bei ausgesprochen widrigen 
Wetterverhältnissen zur Schule gehen sollen. Bitte 
informieren Sie die Schule entsprechend. In ganz seltenen 
Fällen emp�ehlt die Schule per Rundruf einen späteren 
Schulbeginn.

Der Schulalltag
im Überblick

Wann? Was?



Der erste Schultag

Endlich ist er da, der große Tag!
Die i-Dötzchen besuchen in der Regel zunächst mit ihren Eltern und Verwandten den Gottesdienst.  
Dieser findet in der katholischen Kirche „Hl. Drei Könige“ im Platanenweg statt.

Danach beginnt die Einschulungsfeier in der Stadthalle Bergisch Neukirchen, wo die Erst-
klässler von allen Schülern und vom Kollegium herzlich begrüßt werden. Nun lernen die 
Kinder ihre Klassenkameraden und ihre Lehrerin kennen und werden von ihren Paten aus 
der 4. Klasse in den Klassenraum begleitet. Die Paten kommen übrigens nicht nur am ersten 
Schultag zum Einsatz, sondern werden die Erstklässler dabei unterstützen, sich in der neuen 
Schule zu orientieren. 

Nach der ersten Schulstunde werden die ABC-Schützen dann von ihren Familien auf dem 
Schulhof in Empfang genommen. Bei Ka�ee und Kuchen werden dann erste Eindrücke und 
Erlebnisse ausgetauscht.

Ideen für die Schultüte

Wußten Sie, dass der Brauch, den Kindern Schultüten zu schenken, bereits seit dem 18. 
Jahrhundert besteht? Sicher führen auch Sie diese Tradition fort und haben vielleicht sogar 
eine ganz individuelle Schultüte mit ihrem Kind gebastelt. In solch eine Tüte passt eine Menge 
hinein. Anbei ein paar Tipps, was man zusätzlich zu den süßen Leckereien noch hineintun kann:

Mehr Infos im
World Wide Web

Für interessierte Eltern haben
wir ein paar Links zum Abenteuer
Schule zusammengestellt!

www.schulen-lev.de
www.schulministerium.nrw.de
www.landeslternschaft-nrw.de
www.internet-abc.net
www.jungenarbeit.de
www.maedchenarbeit.de
www.schulpsychologie.de
www.kindermusik.de
www.kinderbuchforum.de
www.nrw-entdecken.de
www.dge.de

• Bunt- oder Filzstifte

Ein kleines Buch

Eine Trinkflasche

Lego- oder Playmobilpäckchen

Kartenspiele 

• Ein Gutschein für einen Ausflug  
(z. B. in den Zoo)

• Eine neue Brotdose

• Geschicklichkeitsspiele

• Ein Hörspiel
+
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und natürlich:  www.ggs-bn.deun

• 

• 

• 
• 

Der große Tag ist da!



Tipps für einen gelungenen Schulstart

Wie können Sie Ihr Kind unterstützen?
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Die Klassenlehrerin oder der Klassenlehrer ist nicht nur eine 
wichtige neue Bezugsperson für Ihr Kind, sondern auch Ihr 
erster Ansprechpartner für die schulischen Belange Ihres 
Kindes. 

Ein Mal pro Halbjahr lädt die Lehrkraft alle Eltern zu individuellen 
Elterngesprächen ein, um Sie über den Lernstand 
und die Fortschritte Ihres Kindes zu informieren und sich mit Ihnen 
auszutauschen. Hier haben Sie als Eltern die Gelegenheit, mögliche 
Fragen, Sorgen oder Probleme zu besprechen und gemeinsam 
Lösungen zu �nden
. 
Auch zwischen den Elternsprechtagen nimmt sich der Klassenlehrer 
oder die Klassenlehrerin jederzeit gerne für Sie Zeit. Manche Eltern 
sind unsicher, was Sie dazu beitragen können, dass das Kind die 
Freude am Lernen beibehält. 
Anerkennung und Wertschätzung sind für kleine Menschen 
besonders wichtig. 

Nachfolgend ein paar Tipps, worauf Sie sonst noch achten können.

So gelingen Hausaufgaben direkt viel besser Ein fester und ruhiger 
Arbeitsplatz ist das A und O. Überlegen Sie gemeinsam mit Ihrem 
Kind, an welchem Tisch die Aufgaben erledigt werden. 
Unterstützen Sie Ihr Kind von Anfang an dabei, seine Lernmaterialien 
zu organisieren. Ein kleines Regal oder ein Ablagekorb in der Nähe 
des Tisches kann dabei helfen. Außerdem ist es wichtig 
herauszu�nden, zu welcher Zeit Ihr Kind nach einer wohlverdienten 
Pause wieder leistungsfähig ist. Es ist oft hilfreich eine bestimmte 
Uhrzeit für jeden Tag festzulegen. Am Anfang braucht jedes Kind 
noch die Unterstützung der Eltern, es sollte jedoch das Ziel sein, dass 
Ihr Kind möglichst bald die Aufgaben selbständig ausführt. Wichtig 
ist, dass das Kind Unterstützung bekommt, wenn es wirklich nicht 
mehr weiterkommt. Statt sofort eine Lösung aufzuzeigen, ist es 
sinnvoller, sich die Aufgabe und Denkschritte vom Kind kurz erklären 
zu lassen und einen kleinen Denkanstoß zu geben. Ihr Kind wird stolz 
sein, die Aufgabe doch selbst gelöst zu haben. 
Wenn Ihr Kind am Ganztagsprogramm teilnimmt, empfehlen wir 
Ihnen, sich regelmäßig die Unterrichtsmaterialien anzuschauen. 
So behalten Sie den Überblick über Unterrichtsinhalte und 
Lernfortschritte Ihres Kindes und können mit ihm über die 
Unterrichtsthemen ins Gespräch kommen.

Konzentration fördern 
Gerade i-Dötzchen fällt es oft nicht leicht, ihre ganze 
Aufmerksamkeit einer Sache zu widmen. Sie können Ihr Kind in 
seiner Konzentrationsfähigkeit unterstützen, indem Sie auf 
ausreichenden Schlaf achten (rund 10 bis 11 Stunden). 
Wecken Sie Ihr Kind rechtzeitig, damit der Tag nicht mit Hektik 
beginnt. Auch Konzentrationsspiele oder Mandalas können in der 
Freizeit eine bessere Konzentration trainieren. 

Vor allem ein gesundes Frühstück und Pausenbrot sind wichtige 
Energiequellen, damit das Gehirn die nötige Power für den Schultag 
bekommt.

Austausch mit der Klassenlehrerinn



Sicher zur Schule

• Suchen Sie den sichersten Weg heraus, auch wenn er nicht der 
kürzeste ist.

• Üben Sie den Schulweg intensiv ein.

• Die Kinder sollten auf dem Gehweg immer innen gehen.

• Überqueren Sie Straßen nur an übersichtlichen Stellen.

• Vor dem Überqueren immer an der Bortsteinkante oder 
Sichtlinie halten.

• Wählen Sie helle Kleidung und Refl ektoren an Ranzen und 
Jacke.

• Schauen Sie sich nach anderern Schulkindern aus der Nach-
barschaft um, denen sich Ihr Kind anschließen kann.

• Wecken und fördern Sie das Interesse Ihres Kindes, den Weg 
selbständig zu bewältigen.

Auch Busfahren will gelernt sein:

• Nicht an der Bordsteinkante auf den Bus warten.

• Sich von Gedrängel fernhalten.

• Erst zum Bus gehen, wenn sich die Türen geö� net haben.

• Während der Busfahrt den Platz nicht verlassen.

• Erst aufstehen, wenn der Bus gehalten hat.

• Nicht vor oder hinter dem wartenden Bus herlaufen.

• Die Straße erst überqueren, wenn der Bus abgefahren ist.

Sicher begleiten Sie Ihr Kind in der ersten Zeit auf seinem Schulweg. Aber irgendwann kommt der Zeitpunkt, dass Ihr Kind alleine ge-
hen möchte. So sehr viele Eltern die Selbständigkeit Ihrer Kinder auch schätzen, manche haben dennoch ein mulmiges Gefühl, wenn 
das Kind alleine unterwegs ist. Gut zu wissen: Jedes Schulkind ist in der gesetzlichen Unfallversicherung (§ 43 Abs. 4 SchulG). Der 
Unfallschutz erstreckt sich auf die Unterrichtszeit und alle Schulveranstaltungen sowie den Schulweg. Melden Sie bitte jeden Unfall, 
der auf dem Schulweg passiert, sofort der Schule. Dann wickelt diese die Unfallmeldung ab.
Beherzigen Sie folgende Tipps und der Schulweg Ihres Kindes ist direkt viel sicherer!

+
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Tipps für den Fußweg:



Mitwirkung der Eltern – 
„Hilfe ich habe ein Amt!“

Als Eltern haben Sie die Möglichkeit, ein Amt in der Klassen- bzw. Schulpfl egschaft zu übernehmen. Hier ein kurzer 
Überblick über die wichtigsten Gremien. Weiterführende Informationen fi nden Sie unter www.schulministerium.nrw.de!

Klassenpfl egschaft

Mitglieder der Klassenpfl egschaft sind die Eltern der Schülerinnen und Schüler der Klasse. Sie beraten über alle Belange auf 
Klassenebene. Hier geht es vor allem darum, eine gute Zusammenarbeit zwischen Eltern, der Lehrerschaft und den Schülern 
zu gewährleisten. Dazu ist ein reger Meinungsaustausch über alle wichtigen Angelegenheiten, wie Unterrichtsinhalte und 
Erziehungsarbeit. Die Eltern (pro Kind haben die Eltern gemeinsam eine Stimme) wählen die Vorsitzende oder den Vorsit-
zenden und ihre Stellvertretung, die die Interessen der Klasse im Rahmen der Klassenkonferenz und der Schulpfl egschaft 
vertreten.

Klassenkonferenz

Mitglieder der Klassenkonferenz 
sind die Lehrerinnen und Lehrer, 
die in dieser Klasse unterrichten. 
Die Elternvertreter (Klassen-
pfl egschaftsvorsitzende oder 
Klassenpfl egschaftsvorsitzender 
und eine weitere Vertretung) 
nehmen regelmäßig an den 
Sitzungen mit beratender 
Stimme teil. Die Klassenkonfe-
renz entscheidet u. a. über die 
Bildungs- und Erziehungsarbeit 
in der Klasse. Unter Ausschluss 
der Elternvertreter wird über 
den Leistungsstand der Schüler 
beraten, über Zeugnisse, Verset-
zungen und Abschlüsse sowie 
über die Empfehlung der am 
besten geeigneten weiterfüh-
renden Schule entschieden.

Schulpfl egschaft

Hier sind die Vorsitzenden der Klassenpfl egschaften vertreten. Sie wählt die Elternvertretung für die Schulkonferenz und 
berät über die Belange der Eltern auf Schulebene.

Schulkonferenz

Die Schulkonferenz ist das oberste Mitwirkungsgremium der Schule. Ihr gehören die gewählten Vertreterinnen und Vertreter 
der Lehrkräfte und der Eltern sowie die Schulleiterin oder der Schulleiter an. Die Schulkonferenz entscheidet über eine Viel-
zahl schulischer Angelegenheiten. Hierzu gehören das Schulprogramm, die Organisation der Schuleingangsphase, Einfüh-
rung von Lehrmitteln oder auch die Wahl der Schulleiterin oder des Schulleiters.
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Unser Ganztagskonzept

Vorteile für Eltern und Kinder
Wir reagieren mit unserem Ganztagsangebot auf den 
Wunsch vieler Eltern, Familie und Beruf besser miteinander 
vereinbaren zu können. Für die Kinder bringt der Ganztag 
eine individuelle Förderung in den verschiedensten Berei-
chen, insbesondere während der Lernzeit und durch di� eren-
zierte Wochenpläne. Lehrerinnen und Mitarbeiter der OGS 
stehen dabei in regelmäßigem Kontakt. Nach der Haus-
aufgabenzeit können unsere Schüler aus einem vielfältigen 
Angebot an AGs und anderen freien Aktivitäten wählen. In 
der sozialen Gemeinschaft des Ganztags können die Kinder 
ihre sozialen Kompetenzen einüben und weiterentwickeln.

Wie ist die Hausaufgaben organisiert?
Die Kinder im Ganztag erledigen ihre Hausaufgaben wäh-
rend der Hausaufgabenzeit. Sie fi ndet jeden Tag entweder 
vor oder nach dem Mittagessen statt. Es wird in Kleingruppen 
gearbeitet unter der Aufsicht des pädagogischen Personals 
des Ganztages und auch mit den Lehrerinnen.

Wie wird das Mittagessen organisiert?
Die Kinder essen in unserer Mensa. Wir erhalten unser Essen 
der Firma Uwe Nickut. Uns ist es sehr wichtig, dass sich 
die Kinder ausgewogen und abwechslungsreich ernähren. 
Dementsprechend gestalten wir den Speiseplan. Selbstver-
ständlich beachten wir auch Sonderwünsche auf Grund von 
Allergien oder aus religiösen Gründen. Zwischendurch gibt es 
eine große Platte mit gesunden Obstsnacks.

Welche Kosten fallen dafür an?

Weiterführende Infos zum Ganztag fi nden Sie auf unserer 
Homepage  www.ggs-bn.de !

Seit August 2010 bietet unsere Grundschule neben der „klassischen“ Unterrichtsform auch ein Ganztagsprogramm an.

Beispiel Essensplan – Guten Appetit!

+
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Die Eltern schließen einen Vertrag mit der Stadt Leverkusen.
Der Vertrag kann jedes Jahr zum 15.02. gekündigt werden.
Die Kündigung tritt dann zum 1.8. des neuen Schuljahres in
Kraft. Der Träger unserer OGS ist seit dem Schuljahr 2019/20
der TSV Bayer 04 Leverkusen. Für das Essen zahlen die Eltern
einen monatlichen Beitrag von44,00 Euro pro Kind. 
Bei Nichtkündigung verlängert sich der Vertrag automatisch.



Spannende AGs

Theater-AG

Inliner-AG

Sto�-AG

Schnorchel-AG

Judo-AGTanz-AG Fussball-AG

TSV Boys & Girls

Wir bieten eine Vielzahl an AGs an. Die AGs variieren jedes Jahr. Hier eine kleine Auswahl:

11

Ringen und Raufen



+
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In nur einer Woche  stellen Schüler, Eltern und 
Lehrer, eine fulminante Zirkusshow auf die Beine. 
Nach  vielen Trainingstagen werden aus unseren 
Schülern Zirkusartisten, Zauberer und Clowns.
Am letzten Tag dieser spannenden Projektwoche 
heißt es dann „Hereinspaziert, hereinspaziert“ und 
die Kinder entführen die Zuschauer mit ihrer 
mitreißenden Vorstellung in die magische Welt 
des Zirkus. Diese außergewöhnliche 
Projektwoche macht nicht nur unglaublich viel 
Spaß, sie hat auch einen wertvollen 
pädagogischen Hintergrund. Jedes Zirkusgenre, 
das vorgeführt wird, spricht andere Bereiche von 
Körper und Persönlichkeit an und so können die 
Kinder ihren Körper und ihre Stärken ganz neu 
erleben. 
Getreu dem Motto des pädagogischen Zirkus 
Zappzarap „Kannst Du nicht war gestern“ 
probiere die Kinder Neues aus und überwinden 
Grenzen.
Sie können als Clowns ihre lustige Seite entfalten, 
als Zauberer sich einem gespannten Publikum 
präsentieren, als Artisten neue Körper-
beherrschung erlangen oder als Feuerschlucker 

Ängste überwinden. 
Die Zirkuswoche und der tosende Applaus 
während der Vorstellungen stärken nicht nur das 
Selbstbewußtsein der Kinder, sondern motivieren 
dazu, die Stärken in sich und den anderen 
Artisten zu entdecken, Herausforderungen 
gemeinsam anzugehen und als Team eine tolle 
Leistung zu erbringen. 
Der Förderverein kümmert sich um  die 
Finanzierung, damit die Zirkuswoche alle 4 Jahre 
statt�nden kann, das nächste Mal also 2023!

Es tut sich ganz viel...   Zirkuswoche 2019

Mein Auftritt im Zirkus

ZappZarapp in der GGS  20
15



Klimagarten seit 2012
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Aus einem verwilderten, ungenutzten Schulgarten wurde ein 
erlebnisreiches „grünes Klassenzimmer“, das von allen Klassen 
der Grundschule Bergisch Neukirchen genutzt wird. Nicht nur 
naturwissenschaftlicher Unterricht kann draußen statt�nden, 
sondern der Garten kann auch in den Pausen und im 
Nachmittagsbereich durch die OGS-Gruppen genutztwerden. 
So kann der wieder aktivierte Schulgarten zu einem verbesserten 
Schulklima führen. Viele Eltern, Kinder und Lehrer haben in 
Zusammenarbeit mit dem NaturGutphoven an zahlreichen 
Terminen gerodet, gebuddelt und geharkt. Außerdem wurde der 
bestehende Teich renaturiert und durch einen Weidenzaun 
gesichert. Alle 220 Schulkinder haben zudem im Projekt an 
Klimaschutzkursen auf dem NaturGut Ophoven teilgenommen, 

um sich für den neuen Klimagarten �t zu machen. Dieser 
ermöglicht nicht nur Spiel und Spaß in der Natur, sondern macht 
auch das Thema „regenerative Energien“ auf unterschiedliche 
Weise für die Kinder erlebbar.  Außerdem laden Beete mit 
Beeren und Kräutern zum Naschen ein und rundum das 
Weidentipi �nden sicher spannende Abenteuer statt. Dieses 
Projekt wurde vom Förderverein koordiniert und vom KlimaKreis 
Köln �nanziell gefördert. Außerdem haben die Volksbank Rhein-
Wupper,  Kipp&Grünho� , Balkantrasse e.V. und Globetrotter 
das Projekt unterstützt.

Der Schulhof erstrahlt in neuem Glanz! Dank vieler 
engagierter Elternhelfer wurden am Freitag die Pinsel 
geschwungen und aus dem grauen Schulhof in 
wenigen Stunden ein kindgerechter und farbenfroher 
Schulhof gescha�en. Bei gutem Wetter arbeiteten 

einige Eltern, Lehrer und Kinder Hand in Hand an der 
Aktion. Auch innen wurden �eißig Fenster und 
Türscheiben geputzt und die Treppenstufen mit dem 
Einmaleins oder dem ABC beklebt. So macht das 
Lernen und Spielen in der Schule nun noch mehr Spaß!

Schulhofverschönerung 2019



Kunterbunt – Schulfeste und andere Aktionen
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Sponsorenlauf
Voller Einsatz für den 

guten Zweck

Schulfest
Spiel und Spaß

für Jung und Alt

Besuch der Bayarena
Den Stars ganz nah...

Projekt
Minimusiker

Schnupperfechten

Ausflug zum
Schulmuseum



Der Förderverein unserer Schule

Wir brauchen Ihre Unterstützung
Mit Ihrem Jahresbeitrag können Sie sinnvolle Projekte unterstützen, die auch Ihrem 
Kind zu Gute kommen!
Füllen Sie die Beitrittserklärung auf der Rückseite aus und geben Sie diese einfach 
bei der Klassenlehrerin oder im Schulsekretariat ab!
Herzlichen Dank!

Schulfeste & Ausfl üge
• Sommerfest
• Einschulung und 

Verabschiedung
• Museumstag
• St. Martinsumzug
• Theaterbesuche
• Wandertag

• Zirkuswoche 2015, 2019,…
• Klimagarten 
• Schulprojektwochen

Besondere Lehrmittel
• Computer-

förderprogramme
• Naturwissenschaftiche 
• „Tu-Was-Kisten“
• Klassen-Leihbibliothek, 

Lernwerkstätten
• Sitzbänke für die Klassen
• Whiteboard-Tafeln für  

alle Klassen
• Mut-Tut-Gut Projekttage

Sport, Spiel & Spaß
• Schulhofbemalung & 

Spielgeräte
• Sportgeräte & Balltrichter
• Schwimmabzeichen, 

Masken und Flossen
• Pausenspiele
• Ruheraum

Kontakt:
Sarah Ruers
Vorstandsvorsitzende
0173-5186986
sarahfritzinger@freenet.de

Gemeinschaf
t 

erleben 
–

Wissen fö
rdern

!

Der Verein der Freunde und Förderer der Gemeinschaftsgrundschule Bergisch Neukirchen 
besteht bereits seit 1978. Seit dieser Zeit wird die Schule von engagierten Eltern und auch 
Ehemaligen fi nanziell unterstützt, wodurch bereits viele sinnvolle Projekte und Aktivitäten an 
unserer Schule umgesetzt werden konnten. 

Was sind die wichtigsten Projekte ? 

Wir haben den Schulhof bereits mit vielen 
Helfern kunterbunt gestaltet und werden auch 
für das neue Schuljahr viele Projekte umsetzen 
und begleiten. 
Im Wechsel planen wir jedes Jahr einen 
Schulaus�ug oder ein Schulfest. Alle 4 Jahre
ermöglichen wir in der Schule eine spannende 
Zirkuswoche.

Und wie immer gibt es auch dieses Jahr ein 
stimmungsvolles St. Martinsfest, das durch das 
Engagement des Vorstandsteams und vieler 
�eißiger Helfer möglich wird. 

Wenn auch Sie Lust haben, sich ehrenamtlich zu 
engagieren, sind Sie jederzeit herzlich 
willkommen!

15



Schülermitwirkung

Wie jedes Jahr wurden neue Klimabotschafter für das Schuljahr 2019/2020 gewählt (selbstverständlich mit dem Einverständnis der 
Kinder). Das erste Tre� en liegt bereits hinter den Klimabotschaftern. Sie wurden befragt, weshalb sie gerne Klimabotschafter sein 
wollten. Hier fi nden Sie die Antworten:

ICH WOLLTE KLIMASCHÜTZER WERDEN, WEIL….

„… ICH MICH FÜR DIE UMWELT UND DIE NATUR INTERESSIERE.“
„… ICH WISSEN WOLLTE, WIE MAN BESSER MIT DER WELT UMGEHEN SOLL.“

„… WEIL ES DIE UMWELT SCHÜTZT.“
„… WEIL ICH DER UMWELT HELFEN MÖCHTE.“

„… WEIL ICH MEHR ÜBER DIE UMWELT LERNEN MÖCHTE.“

Mit der Einrichtung eines Schülerparlaments wollen wir die 
Kinder an der GGS Bergisch-Neukirchen mitbestimmen lassen. 
Sie werden herangeführt an Meinungsbildung und –äußerung, 
das Einsetzen für ihre Interessen und Belange sowie der aktiven 
Mitgestaltung unseres Schullebens.

Das Schülerparlament ist ein Gremium, welches über die Schule 
hinaus die Lebensumwelt mitgestaltet und Mitverantwortung für 
eine positive Entwicklung trägt. Beteiligte in einem Schülerpar-
lament erfahren, was es heißt, selbstbestimmt zu handeln, lernen 
ihre eigenen Interessen zu artikulieren, werden in ihrer Kritik- und 
Kommunikationsfähigkeit geschult und entwickeln Zivilcourage 
sowie die Bereitschaft, Verantwortung für sich und andere zu 
übernehmen.

Derzeit war es den beteiligten Kindern wichtig an unserem 
freundlichen Umgang miteinander zu arbeiten. Daher gibt es 
von nun an monatlich ein so genanntes „Motto des Monats“: 
Diesen Monat achten wir hierauf „Wir begrüßen uns!“ 

Das Schülerparlament setzt sich dabei aus Delegierten einer 
jeden Klasse zusammen und tagt zu einem regelmäßigen, festge-
setzten Zeitpunkt. Ähnliche Verantwortlichkeiten wie im Klassen-
rat werden auch im Schülerparlament gewählt und tragen Sorge 

für die Durchführung der Sitzung. Dabei geht es um die Leitung/
Moderation der Sitzung, den geregelten Ablauf der Sitzung 
(Verantwortliche für die Redeliste, Protokoll etc.). Längerfristig 
sollte ein Schülerparlament in bestehende Gremienstrukturen 
– wie die SV – eingegliedert werden. Wichtig ist, dass die hier 
geäußerten Wünsche, Ideen und Anregungen der Schülerinnen 
und Schüler in gleichberechtigter Weise in das Schulleben mit 
einfl ießen. An unserer Schule tre� en sich die gewählten Klas-
sensprecher und Vertreter alle 2 Monate zu unserem Schülerpar-
lament.

Das E-Team für das Schuljahr 2019/20 
(bestehend aus allem Klimabotschaftern 
der Klasse 2-4) 

„
Schülerparlament

Neues Schuljahr – neue Klimabotschafter

“

+
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Bald ist Dein erster Schultag und wir freuen uns, Dich 
an unserer Schule begrüßen zu können.

Hier haben wir ein paar lustige Aufgaben für Dich!

Findest Du die richtigen Lösungen?
Viel Spaß beim Knobeln und Malen!

An jeder dieser 4 Jacken fehlt ein Knopf. Daneben liegen
mehrere Knöpfe. Welcher davon passt? Ziehe jeweils eine

Linie von der Jacke zum richtigen Knopf.

Findest Du für den anderen Clown die gleiche schöne
Schleife, die sein Freund trägt? Kreise diese Schleife ein.



Wichtige Telefonnummern und Adressen

Bürozeiten: Di. und Do. 08:00–13:00 Uhr

Schulsekretärin: 
Frau Richartz

Tel: 02171 49329 -12

Hausmeister: 
Herr Sezek
Tel: 02171 49329 -13
Handy: 0173 2721289

Busunternehmen: Wiedenho� Busreisen 0212-813081

Gemeinschaftsgrundschule 
Bergisch Neukirchen

Wuppertalstraße 10
51381 Leverkusen

Tel.: 0 21 71 4 93 29 -0
Fax: 0 21 71 4 93 29 -16

E-Mail: 227@schulen-lev.de
Internet: www.ggs-bn.de

Klassenlehrer/in:
 

Schulpfl egschaftsvorsitzende/r:
 

Stellvertreter(in):

+

OGS-Leitung: 
Frau  Happ
Tel: 02171 49329 -19
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Über die besonderen 

Corona-Schutzmaßnahmen 

in unserer Schule

(Abstandsregeln, Hygienemaßnahmen etc.)

 informieren wir Sie immer Tagesaktuell

Blerien Sie gesund !

www.wiedenho�-reisen.de
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